
Regionalbudget: Auswahlkriterien LAG Westerwald-Sieg 

 

Titel des Vorhabens:  
Träger des Vorhabens:  
Bewertung durch die LAG Westerwald-Sieg am:  

 

Pflichtkriterien 
Kriterium Erfüllt 
Die Umsetzung des Vorhabens erfolgt in der Region Westerwald-Sieg. ☐ 
Das Vorhaben leistet einen Zielbeitrag zur LILE der Region Westerwald-Sieg. ☐ 
Das Vorhaben ist kein von der Förderung im Regionalbudget ausgeschlossener Förderge-
genstand (nach GAK-Rahmenplan, Regionalbudget 9.0, Punkt 9.2.2). ☐ 

Die mit dem Vorhaben verbundenen Kosten sind plausibel dargestellt. ☐ 
Die gesicherte Gesam�inanzierung des Vorhabens ist nachgewiesen. ☐ 
Die Höchstgrenze der förderfähigen Gesamtkosten von 20.000 € neto wird eingehalten ☐ 
Das Vorhaben ist hinsichtlich seiner Wirkung nicht-diskriminierend oder im Hinblick auf 
diesen Aspekt zumindest neutral. ☐ 

Mit der Umsetzung des Vorhabens wurde noch nicht begonnen. ☐ 
Das Vorhaben kann zeitnah umgesetzt und bis zum 15.11. des Jahres des Förderaufrufes 
abgeschlossen werden. ☐ 

 

Bewertungskriterien 
Kriterium Nicht erfüllt 

(0 Punkte) 
Z. T. erfüllt 
(1 Punkt) 

Erfüllt 
(2 Punkte) 

Punkte 

A: Beitrag zu den Handlungsfeldzielen der LILE 
HF 1: Nachhal�ge Weiterentwicklung und Si-
cherung der Lebensqualität für alle und ak�ve 
Gestaltung des demografischen Wandels. 

☐ ☐ ☐ 
 

HF 2: Stärkung der regionalen Wertschöpfung 
und des Wirtscha�sstandorts Westerwald-
Sieg durch Innova�on, Nachhal�gkeit und 
eine resiliente Aufstellung für die Zukun�. 

☐ ☐ ☐ 

 

HF 3: Unterstützung einer Mitgestaltungskul-
tur, die zu einem lebendigen Alltag für alle 
beiträgt und Geschichte und Kultur der Re-
gion wertschätzt. 

☐ ☐ ☐ 

 

Summe Teil A (max. 6):  
B: Beitrag zu den Querschnitszielen der LILE 
Imagestärkung und Profilierung ☐ ☐ ☐  
Klimaschutz, Nachhal�gkeit und Resilienz ☐ ☐ ☐  
Demografiesensible Entwicklung ☐ ☐ ☐  
Digitalisierung ☐ ☐ ☐  
Wissensaustausch ☐ ☐ ☐  
Chancengleichheit ☐ ☐ ☐  

Summe Teil B (max. 12):  
C: Beitrag zur regionalen Entwicklung 



Regionale Wirkung: Das Vorhaben wirkt in 
der Gesamtregion (2 Punkte) oder über den 
Ort der Umsetzung hinaus (1 Punkt). 

☐ ☐ ☐  

Vernetzung sozialer Gruppen: Das Vorhaben 
vernetzt unterschiedliche Bevölkerungsgrup-
pen neu (2 Punkte) oder dient der Stärkung 
bestehender Netzwerke (1 Punkt). 

☐ ☐ ☐  

Integra�on und Inklusion: Das Vorhaben 
dient direkt (2 Punkte) oder indirekt (1 Punkt) 
der Integra�on und Inklusion. 

☐ ☐ ☐  

Gemeinwohl: Das Vorhaben dient der Allge-
meinheit und keiner geschlossenen Gruppe 
(1 Punkt). 

☐ ☐  
 

Innova�onsgehalt: Das Vorhaben ist überre-
gional (2 Punkte) oder regional (1 Punkt) neu-
ar�g. 

☐ ☐ ☐  

Kinder-/Jugendbeteiligung: Das Projekt ist 
vorrangig für Kinder/Jugendliche (1 Punkt) 
oder wird von Kindern/Jugendlichen mitorga-
nisiert (2 Punkte). 

☐ ☐ ☐ 

 

Summe Teil C (max. 12):  
 

Summe Teil A: Beitrag zu den Handlungsfeldzielen der LILE  (max. 6)  
Summe Teil B: Beitrag zu den Querschnitszielen der LILE (max. 12)  
Summe Teil C: Beitrag zur regionalen Entwicklung (max. 12)  

Gesamtpunktzahl  
 

Grundförderung: Punktzahl ≥ 10 Punkte ☐ 
Premiumförderung: Punktzahl ≥ 15 Punkte ☐ 

 

Die zur Verfügung stehenden Mitel des Regionalbudgets werden in einem Förderaufruf aufgerufen. 
Die LAG bepunktet die eingereichten Vorhaben und wählt auf der Grundlage eines Rankings der Vor-
haben mit erreichter Mindestpunktzahl bis zur Ausschöpfung der Mitel für eine Förderung aus. Bei 
Punktgleichheit zweier Vorhaben entscheidet zunächst die höhere Punktzahl in Teil C des Bewer-
tungsschemas. Sollte weiterhin Punktgleichheit herrschen, entscheidet die höhere Punktzahl in Teil B, 
anschließend in Teil A des Bewertungsschemas. 

Fördersätze: 

Trägerscha� Grundförderung Premiumförderung 
Privat 35% 45% 
Gemeinnützig 50% 80% 
Öffentlich 65% 75% 

 


